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Senatsverwaltung für  
Stadtentwicklung und Wohnen  
 
 
 

    
 
 
Herrn Abgeordneten Joschka Langenbrinck (SPD) 
über 
 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
 
A n t w o r t   
auf die Schriftliche Anfrage Nr.  18/18644 
vom 11.04.2019 
über Unterstützung des Neuköllner QM-Gebietes Richardplatz-Süd V 
 

 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
Frage: 1 
 
Welche Einrichtungen und Projekte im QM-Gebiet Richardplatz-Süd werden im Jahr 2019 mit Fördermitteln 
welcher EU-, Bundes- und Landesprogramme in welcher Höhe inwiefern unterstützt (Beantwortung bitte 
analog Drs. 18/14781)? 

 
Antwort zu 1: 
 
Im Programmjahr 2019 werden folgende Einrichtungen und Projekte im 
Quartiersmanagement-Gebiet Richardplatz durch das Programm Soziale Stadt unterstützt:  
 

Programm Projekt Mittel 

Soziale Stadt - 
Aktionsfonds 

Lokale Strategie zur Aktivierung 
bürgerschaftlichen Engagements  

10.000 € 

Soziale Stadt - 
Projektfonds 

Gesund im Richardkiez 2: starke und 
gesunde Eltern 

60.000 € 

Soziale Stadt - 
Projektfonds 

Sprachbildung durch Theater 2: Das 
ITZ im Richardkiez 

84.000 € 

Soziale Stadt - 
Projektfonds 

Rixdorf vernetzt 
14.000 € 

Soziale Stadt - 
Projektfonds 

Richard Barrierefrei 2 - Leitsystem 
und Sensibilisierung 

20.000 € 
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Die Fördermittel des Aktionsfonds und Projektfonds setzen sich aus Bundes- und 
Landesmitteln zusammen. 
 
 
Berlin, den 3. Mai 2019 
 
In Vertretung 
 
 
 
Sebastian Scheel  
................................ 
Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung und Wohnen  


